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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/6899 –

Ausländerfeindliche und rechtsextremistische Ausschreitungen in der
Bundesrepublik Deutschland im August 2001

Im August 2001 setzten sich die ausländerfeindlichen und rechtsextremen Aus-
schreitungen in der Bundesrepublik Deutschland fort.

1. Welche rechtsextremistischen Aktivitäten (Demonstrationen, Fälle von
Landfriedensbruch und schwerem Landfriedensbruch, Überfälle, Anschläge
usw.)

a) gegen in der Bundesrepublik Deutschland lebende Ausländerinnen und
Ausländer und

b) gegen andere hier lebende Personen

sind der Bundesregierung im August 2001 bekannt geworden (mit der Bitte
um genaue Auflistung nach Bundesländern und Straftaten)?

Insgesamt wurden im Monat August 2001 im Phänomenbereich „Politisch mo-
tivierte Kriminalität – Rechts“ 578 Straftaten, davon 385 Propagandadelikte
und 41 Gewaltdelikte, erfasst. Die Gewaltdelikte teilen sich auf in 38 Körper-
verletzungen, 2 Raubdelikte und 1 Widerstandsdelikt.
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Regionale Verteilung im Monat August 2001

Zum Unterthema „Fremdenfeindlich“ wurden 111 Fälle gemeldet, davon 22 Pro-
pagandadelikte und 21 Gewaltdelikte (Körperverletzungen). Die Straftaten die im
Unterthemenfeld „Fremdenfeindlich“ erfasst sind, werden grundsätzlich dem
Phänomenbereich „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“ zugeordnet.

Regionale Verteilung im Monat August 2001

Bundes-
land

Brand-/
Sprengstoff-

anschläge

Angriffe
gegen

Personen

Landfriedens-
bruch

Sonstige
Gewalttaten

Sonstige
Straftaten

BB 0 0 0 0 0
BR 0 0 0 0 0
BW 0 2 0 0 66
BY 0 4 0 0 59
HB 0 0 0 0 6
HE 0 4 0 0 54
HH 0 0 0 1 13
MV 0 0 0 0 2
NI 0 4 0 1 53
NW 0 7 0 0 41
RP 0 6 0 0 29
SH 0 1 0 1 38
SL 0 0 0 0 2
SN 0 10 0 0 133
ST 0 0 0 0 19
TH 0 0 0 0 22
Gesamt 0 38 0 3 537

Bundes-
land

Brand-/
Sprengstoff-

anschläge

Angriffe
gegen

Personen

Landfriedens-
bruch

Sonstige
Gewalttaten

Sonstige
Straftaten

BB 0 0 0 0 0
BR 0 0 0 0 0
BW 0 1 0 0 19
BY 0 3 0 0 13
HB 0 0 0 0 1
HE 0 2 0 0 8
HH 0 0 0 0 2
MV 0 0 0 0 0
NI 0 2 0 0 11
NW 0 5 0 0 15
RP 0 4 0 0 6
SH 0 0 0 0 9
SL 0 0 0 0 0
SN 0 4 0 0 5
ST 0 0 0 0 1
TH 0 0 0 0 0
Gesamt 0 21 0 0 90
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2. Wie viele Tatverdächtige wurden wegen rechtsextremistischer und rassisti-
scher Übergriffe, Ausschreitungen, Überfälle usw. im Monat August 2001
festgenommen (bitte nach Ländern und Straftaten aufschlüsseln)?

Im Monat August 2001 wurden insgesamt 357 Tatverdächtige im Phänomenbe-
reich „Rechts“ ermittelt. Festgenommen wurden 20 Personen.
Auf das Unterthema „Fremdenfeindlich“ entfielen davon 110 Tatverdächtige,
wobei in 5 Fällen Festnahmen erfolgten.

Regionale Verteilung „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“

Tatverdächtige Festgenommene
Personen

Haftbefehle

BB 0 0 0
BR 0 0 0
BW 33 3 0
BY 48 2 0
HB 2 0 0
HE 29 0 0
HH 6 0 0
MV 2 0 0
NI 37 0 0
NW 39 0 0
RP 19 0 0
SH 31 0 0
SL 1 0 0
SN 99 15 0
ST 8 0 0
TH 3 0 0
Summe 357 20 0
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Regionale Verteilung
„Unterthema – Fremdenfeindlich und/oder antisemitisch“

3. Wie viele Ermittlungsverfahren liefen gegen Rechtsextremisten wegen
der Anschläge im August 2001 (bitte nach Ländern und Straftaten
aufschlüsseln)?

4. In wie vielen Fällen wurde Untersuchungshaft verhängt (bitte nach Ländern
und Straftaten aufschlüsseln)?

5. In wie vielen Fällen wurden die Ermittlungen eingestellt (bitte nach Ländern
aufschlüsseln)?

6. Wie viele Rechtsextremisten wurden im August 2001 wegen Anschlägen,
Übergriffen, Zusammenrottung, Volksverhetzung usw. zu welchen Strafen
verurteilt (bitte nach Ländern und Straftaten aufschlüsseln)?

Über Strafverfahren wegen rechtsextremistischer bzw. fremdenfeindlicher
Straftaten liegen der Bundesregierung keine monatlichen Angaben vor.
In der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten
Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS „Erfassung der Urteile bei rechtsextre-
mistischen, antisemitischen und fremdenfeindlichen Straftaten“ – Bundestags-
drucksache 14/4464 – waren die Ergebnisse der Erhebung der Landesjustiz-
verwaltungen über Verfahren wegen rechtsextremistischer bzw. fremdenfeind-
licher Straftaten für die Jahre 1992 bis 1998 mitgeteilt worden.
Dies vorausgeschickt werden nachfolgend die Erhebungen der Landesjustiz-
behörden über Verfahren wegen rechtsextremistischer bzw. fremdenfeindlicher
Straftaten in der Bundesrepublik Deutschland in den Jahren 1999 und 2000
dargestellt.

Tatverdächtige Festgenommene
Personen

Haftbefehle

BB 0 0 0
BR 0 0 0
BW 21 3 0
BY 13 0 0
HB 0 0 0
HE 9 0 0
HH 0 0 0
MV 0 0 0
NI 16 0 0
NW 25 0 0
RP 10 0 0
SH 8 0 0
SL 0 0 0
SN 8 2 0
ST 0 0 0
TH 0 0 0
Summe 110 5 0
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Eingeleitete Ermittlungsverfahren insgesamt

Zahl der Beschuldigten insgesamt

Zahl der Haftbefehle insgesamt

Beendete Verfahren insgesamt

Delikte 1999 2000
Propagandadelikte §§ 86,
86a StGB
§130 StGB*

10 961

2 533

15 058

5 554
Tötungsdelikte §§ 211, 212 StGB 12 15
Körperverletzung §§ 223 ff. StGB 915 959
Landfriedensbruch §§ 125, 125a
StGB

271 326

Brandstiftung §§ 306 ff. StGB 33 42
Antisemitische Bestrebungen
(Grabschändungen usw.)

310 536

Sonstige Delikte 1 421 1 772
Gesamtzahl einer StA**
Insgesamt 16 456 24 262
Davon wegen Straftaten gegen
Ausländer

2 167 3 081

* bis 1994 §§ 130, 131 a. F. StGB, geändert durch das Verbrechensbekämpfungsgesetz
** Nicht nach Delikten aufgeschlüsselt.

Altersgruppe 1999 2000
Jugendliche 5 301 6 747
Heranwachsende 5 152 6 407
Erwachsene 6 733 9 784
Insgesamt 17 186 22 938

Altersgruppe 1999 2000
Insgesamt 179 197
darunter:
Jugendliche 43 35
Heranwachsende 76 111
Erwachsene 60 51

Art der Beendigung 1999 2000
Einstellung nach § 170 Abs. 2
StPO insgesamt

9 933 14 119

davon Täter nicht ermittelt 5 848 8 224
Einstellung nach §§ 153 ff. StPO 1 225 1 549
Einstellung nach §§ 45, 47 JGG 949 1 191
Verurteilungen insgesamt 1 929 2 319
davon Straftaten gegen Ausländer 375 507
Freispruch 106 135
Sonstige Entscheidungen/auf
sonstige Weise

1 513 3 467

Insgesamt 15 655 22 780
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Verurteilungen insgesamt

7. Wie viele Personen wurden durch diese rechtsextremen Anschläge, Über-
fälle im August 2001

a) leicht verletzt

b) schwer verletzt

c) getötet

(bitte nach Ländern aufschlüsseln)?

Eine Auswertung hinsichtlich der Schwere der Verletzungen wird nicht vorge-
nommen. Im Monat August 2001 wurden insgesamt 29 Personen infolge Straf-
taten, die dem Phänomenbereich „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“
zuzuordnen sind, verletzt. Auf das Unterthemenfeld „Fremdenfeindlich“ entfal-
len 17 verletzte Personen. Todesfälle waren nicht zu verzeichnen.

1999 2000

Verurteilungen insgesamt 1 929 2 319

Verurteilungen zu Jugend- oder
Freiheitsstrafen

506 642

darunter bis 6 Monate insgesamt 162 217

darunter Bewährung 107 140

6 Monate bis 1 Jahr insgesamt 176 233

darunter Bewährung 146 190

1 Jahr bis 2 Jahre insgesamt 122 155

darunter Bewährung 83 90

mehr als 2 Jahre 46 37

Bewährung insgesamt 336 420
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Regionale Verteilung im Monat August 2001

Anzahl der verletzten Personen
infolge Straftaten „Politisch

motivierter Kriminalität – Rechts“

Anzahl der verletzten Personen
infolge „fremdenfeindlicher

Straftaten“
BB 0 0
BR 0 0
BW 2 1
BY 3 2
HB 0 0
HE 2 1
HH 0 0
MV 0 0
NI 5 3
NW 6 6
RP 3 2
SH 0 0
SL 0 0
SN 8 2
ST 0 0
TH 0 0
Gesamt 29 17
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